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Kein Wunder also, dass sich Herstel-
ler wie Anwender auf diese neue
Evolution der Computertechnik stür-
zen. So wird nach einer Studie der
Experton Group im Auftrag des BIT-
KOM (Bundesverband Informations-
wirtschaft, Telekommunikation und
neue Medien e. V.) der Cloud-Um -
satz in diesem Jahr in Deutschland
um rund 55% auf 3,5 Mrd. € stei-
gen. Dabei komme die Nachfrage
etwa je zur Hälfte von Unternehmen
und privaten Verbrauchern. Bis 2015
soll der Cloud-Markt auf 13 Mrd. €
zulegen. Dann werden etwa 10%
aller IT-Ausgaben auf diese Techno-
logie entfallen. 2010 waren es noch
1,5%. Das Wachstum ist durchgän-
gig zweistellig und soll auch 2012
noch bei 51% liegen. 

Komplett neue Architektur

Zwar zeigen die Zahlen, dass hier
erst ein neuer Markt entsteht, doch
muss das ja nicht Abwarten heißen!
Der Aachener Branchensoftware-
Anbieter Hiflex bietet jetzt erstmals
eine Cloud-Computing-Lösung für
die Druckindustrie an. Das ›Hiflex
Enterprise Cloud Computing‹ er -
mög licht von überall und zu jeder
Zeit den vollen Zugriff auf das Ma -
nagement Information System (MIS)
über das Internet.

Diese Lösung läutet (nicht nur für
Hiflex) eine neue Epoche ein: Es han-
delt sich um eine von Grund auf re -
strukturierte und optimierte Version
des MIS-Systems. Aber eben keine
›Hoppla-Hopp‹-Entwicklung, nur um
einer Trend-Technologie zu folgen. 
Bereits 2008 zeichnete sich für das
Softwarehaus ab, dass die Zukunft
im Cloud-Computing liegt und dass
diese Architektur eine Chance in sich
birgt. »Nämlich die, zu künftig nicht
nur das leis tungs stärks te, sondern
zugleich auch das kostengünstigste
MIS-System der Druckindustrie an -

zubieten«, bekräftigt
Geschäftsführer Ste-
fan Reichart. 
Also programmierte
Hiflex die Software
komplett neu. Nach

drei Jahren Entwicklungszeit stehen
als Ergebnisse nicht nur der Hochge-
schwindigkeitszugriff über das Inter-
net oder eine neue Konfigurations-
oberfläche, sondern auch eine um
etwa 20% Prozent gesteigerte
Systemperformance auf der Haben-
Seite. Und für die Kunden und
potenziellen An wender noch viele
weitere Vorteile.

Virtualisierungs-Vorteile

Technischer Hintergrund der Cloud-
Entwicklung ist die Virtualisierung,
die Vorteile hinsichtlich Betrieb, Sys -
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Von Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay

Flexibel, günstig, sicher

Hiflex stellt MIS-Cloud-Computing vor – eine neue Dimension für Management-
Informations-Systeme
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temausnutzung, Administration und
Kosteneffizienz bietet. 
Während auf einem konventionellen
Computer das Betriebssystem und
darauf wie derum verschiedene Soft-
ware-An wen dungen laufen, schafft
bei der Virtualisierung eine Software
auf der physischen Hardware vir-
tuelle Um ge bungen (sogenannte
vir tuelle Ma schinen). Damit wird es
möglich, auf einem Server mehrere
virtuelle Maschinen zu be treiben,
die sich wie einzelne Rechner ver-
halten. Ein insgesamt effizient ge -
nutzter und zugleich ver ringerter
Hardwarebedarf, reduzierter Ener-
gieverbrauch und eine einfachere
Portierung von Software auf neue
Hardware bei Up grades sind nur
einige der generellen Virtualisie-
rungsvorteile.

Advantage: Cloud

Die Kombination aus Virtualisierung,
browserbasierter Nutzung im Inter-
net und die Möglichkeit, solche An -
wendungen auszulagern, sind die
eigentlichen Vorzüge der ›Wolke‹. 
So sehen viele Unternehmen den
größten Vorteil von Cloud-Compu-
ting in der Tatsache, dass sie nicht in
eigene Hard- und Softwareware
samt Infrastruktur investieren müs-
sen. Damit minimieren sich der Auf-
wand für Systemwartung und Perso-
nal – und das, obwohl die notwen-
dige Performance und der Speicher-
platz praktisch beliebig skalierbar
sind. Hinzu kommt, dass die Sicher-
heit in einem professionellen Daten-
zentrum um ein Vielfaches höher ist,
als es in der eigenen Umgebung rea-

lisierbar ist. Neben der Absicherung
gegen Naturrisiken bieten Daten-
zentren Schutz gegen Einbruch oder
Sabotage, die Räumlichkeiten sind
perfekt klimatisiert und verfügen
über professionelle Brandschutzsys -
teme. Und selbst bei einem abrupten
Stromausfall garantieren Notstrom-
aggregate und Batteriespeicher die
unterbrechungsfreie Versorgung.
Datenzentren bieten damit durchge-
hende Erreichbarkeit und die Verfüg-
barkeit der Dienste liegt dank 24/7-
Überwachung und redundanter Sys-
teme bei deutlich über 99%. 

Private, Public oder Hiflex Cloud

Externe Datenzentren bieten somit
optimalen Schutz für die Daten, da
Software, Rechenleistung und Spei-

cherung über mehrere Server verteilt
sein können – doch ist dies bei der
Hiflex-Lösung kein Muss. Die Soft-
ware muss nicht zwingend in einer
›Pub lic-Cloud‹ oder ›Hiflex-Cloud‹
installiert werden, sondern kann in
einer ›Private Cloud‹ betrieben wer-
den. Sie bietet den Zugang zu ab -
strahierten IT-In frastrukturen inner-
halb der eigenen Organisation. Da -
mit verbleiben die Daten nach wie
vor im eigenen Haus auf eigenen
Systemen. Ohnehin bleibt jedes Kun-
den-Sys tem weiterhin eine separate
Installation und kann individuell auf
die Bedürfnisse des Unternehmens
an gepasst werden. 
Stefan Reichart erwartet, dass exis -
tierende Kunden zu nächst die Priva-
te-Cloud-Lösung nutzen werden.

.

Prinzip der Hiflex Cloud Computing
Lösung (links): Neben dem MIS und
dem Web shop, die in der Wolke be -
trieben werden, sind das zentrale
Kon figurationssys tem (unten) für die
verein fachte System-Administration
und der E-Mail Service abgebildet. 

Auf dem Hiflex-Anwendertreffen im
Juni erläuterte Thomas Reichhart
(Geschäftsführung Hiflex) die Archi -
tektur des Hiflex Cloud Computing.
Sie ermöglicht einen hoch-perfor -
manten Internet-Zugriff auf das ge -
samte MIS-System und verwendet
OpenOffice zur Gestaltung des
Schriftverkehrs. 
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Sie können je doch je der zeit umstei-
gen, da man in Da tenzen tren von
einer Infrastruktur profitiert, die sich
sonst nur Großunternehmen leis ten
können. »Wirtschaft lich betrachtet
ist die ex terne Lösung sehr interes-
sant«, erläutert Stefan Reichart.
»Keine Kosten für Hardware, kein
klimatisierter Serverraum, keine
Kos ten für Backup-Lösungen – dafür
aber reduzierte Personalkosten für
die EDV-Administration. Die ›Total
Cost of Ownership‹, also die gesam-
ten Anschaffungs- und Betriebskos -
ten reduzieren sich markant – teil-
weise dramatisch.« 

Kostengünstiger und schneller 

Dabei konzentriert sich Hiflex nicht
nur auf die IT-Seite. Auch das Umfeld
wurde angepasst. Mit dem Release
2012 steht eine zentrale Konfigura-
tionsoberfläche via Browser zur Ver-
fügung. Dort werden ›MIS Ressour -
cen‹ zur Verfügung gestellt, die per
Drag-and-Drop zu einem System zu -
sammengestellt werden können.
Da zu gehören Maschinenkonfigura-
tionen mit den Leistungsparametern
aller gängigen Druck- und Weiter-
verarbeitungsmaschinen. Eine neue
Maschine kann einfach und schnell
per Drag-and-Drop zum Maschinen-
park hinzugefügt oder aus ihm ent-
fernt werden. 

Basierend auf dieser ›Wissensdaten-
bank‹ lässt sich ein Neu kunden sys -
tem in einem Fünftel der ursprüng-
lichen Zeit konfigurieren. »Bei einem
Akzidenzbetrieb mit 50 bis 70 Mitar-
beitern mussten wir bisher mit einer
Installationsphase von vier bis sechs
Monaten rechnen. Ein erheblicher
Teil dieser Zeit entfiel auf die Sys -
tem-Konfiguration. So kamen rund
50 Arbeitstage zusammen. Heute
reichen sieben Arbeitstage«, rechnet
Stefan Reichart vor.   
Zudem wurde die Ausgabe aller Do -
kumente auf OpenOffice umgestellt.
Der Wechsel auf die kostenfreie und
quelloffene Anwendung kappt die
In vestitionen in Microsoft-Software
komplett. Dabei kann die Cloud-Lö -
sung von Hiflex auf Windows-PCs,
Mac- oder Linux-Arbeitsplätzen aus -
 geführt werden. 

Aufwand und Kosten reduziert 

Diese und andere Neuerungen füh-
ren insgesamt zu einer massiven Re -
duzierung des Zeit- und Kostenauf -
wands für das Implementieren eines
Hiflex-MIS-Systems; je nach Firmen-
größe und Komplexität der Produk-
tion oder Produktpalette unter-
schiedlich stark. Für kleinere und
mittlere Betriebe sind die Einsparun-
gen jedoch dramatisch. 
»Belief sich die Angebotssumme für
ein 30-Mann-Unternehmen bisher

auf et wa 60.000 Euro, können wir
das gleiche nun für die Hälfte anbie-
ten. Das heißt: 30.000 Euro weniger
bei 20% höherer Leis tung und in er -
heblich kürzerer Zeit«, erläutert Ste-
fan Reichart. Damit wird das MIS-
System aus Aachen (endlich) auch
für kleine und mittlere Druckereien
interessant, die das System schon
bisher attraktiv fanden, es aber als
zu teuer beurteilten. »Nun steht die-
sen Dru ckereien das technologiefüh-
rende MIS-System zu einem sehr
güns tigen Preis zur Verfügung. Ohne
Abstriche bei Leis tungsumfang oder
Performance«, führt Stefan Reichart
weiter aus. 

Zusätzliche Funktionen

Neben Cloud-Computing bringt das
Release verbesserte und zusätz liche
Funktionen. Dazu gehört ›Session
an halten und fortsetzen‹. Statt sich
bei Unterbrechungen ständig an-
und abzumelden, kann die Arbeits-
Session einfach angehalten werden.
Soll sie fortgeführt werden, kann
genau dort, wo sie angehalten wur-
de, weitergearbeitet werden – egal
ob am gleichen Arbeitsplatz, einem
an deren Computer oder von unter-
wegs.
Neu ist auch, dass Aufträge zu Pro-
jekten zusammengefasst werden
können: Mehrere Aufträge oder ver-
schiedene Kalkulationen werden so

einem logischen Projekt zugeordnet.
Die Nachkalkulation des ge  samten
Projekts erfolgt in Echtzeit. 
Daneben gibt es neue Funktionen im
Bereich der Gültigkeiten und Tole-
ranzen hinterlegen, bei deren Verlet-
zung der Benutzer an der Speiche-
rung gehindert wird, um Berechti-
gungen beispielsweise bei der Preis-
abgabe besser steuern zu können.
Zudem lassen sich Änderungen an
Kalkulationen, Aufträgen, Kunden-
stamm,etc. durch eine neue Ände-
rungsdatenbank automatisch und
systemweit protokollieren. 

Revolution für das Business

Insgesamt also ist der Hiflex Cloud-
Ser vice kostengünstiger als die her-
kömmliche Lösung. Die eigentliche
Sprengkraft dieser Technologie liegt
jedoch in der Flexibilität und Unab-
hängigkeit von den Ressourcen, die
im Unternehmen vorgehalten wer-
den müssen. Viele vergleichen die-
sen Umbruch mit der Einführung des
PCs. Prof. Dr. Scheer, bis vor Kurzem
Präsident des IT-Branchenverbandes
Bitkom, brachte es auf den Punkt:
»Cloud Computing ist zwar nur eine
Evolution in der Technologie, aber
eine Revolution für das Business«, 

V www.hiflex.com

Erhöhte Flexibilität, geringere
Unter haltskosten und schnellere
Ver arbeitungszeiten sind nur einige
Eigenschaften des Hiflex Cloud
Computing Release. Das System ist
schneller einsatzbereit und früher
im Echtbetrieb. Die reduzierten Im -
plementierungskosten eröff nen
Hiflex zusätzliche Marktpotenziale
und dürften für zunehmende
Instal lationszahlen sorgen. Dabei
gibt es gegenüber dem bisherigen
System keinerlei Abstriche beim
Leis tungsumfang oder bei der Per -
formance
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4th International *
E-Reading & Tablet Conference 

Taking tablets to the next level
Publishing on mobile platforms.

11 October 2011, Room Lehár 1-3 
Reed Messe Wien

www.wan-ifra.org/e-reading_conference

The Power of Print *
Focus Sessions at IFRA Expo 

on Innovations in Printing, Lean Produc-
tion and Colour Quality Optimisation

10 – 12 October 2011, Room Stolz 2 
Reed Messe Wien

www.wan-ifra.org/events/the-power-of-print

WORLD NEWSPAPER WEEK 2011

* Registration to those events includes a Season Ticket for IFRA Expo 2011.    
** Attending those events is free of charge for IFRA Expo 2011 or World Newspaper Congress / WEF participants.

 For more information and online-registration www.worldnewspaperweek.org/registration-fees

IFRA Expo 2011
Passion for Publishing

The leading event of the news 
publishing and media industries

10 – 12 October 2011
Reed Messe Wien

www.ifraexpo.com

Media Port **
Publishing trends at IFRA Expo 2011

A programme of lectures, representing 
an ideal complement to your Expo visit

10 – 12 October 2011, at IFRA Expo
Reed Messe Wien

www.wan-ifra.org/mediaport

63rd World Newspaper Congress *
Taking Publishing to the next level

The global annual summit meeting 
of the world’s press

12 – 15 October 2011
Reed Messe Wien

www.wan-ifra.org/wnc2011

18th World Editors Forum *
Taking Publishing to the next level

Multiplatform news businesses, what 
goes where, and how to make money

12 – 15 October 2011
Reed Messe Wien

www.wan-ifra.org/wef2011

WORLD NEWSPAPER WEEK
10 – 15 October 2011, Vienna, Austria
Reed Messe Wien

XMA Cross Media Award Ceremony**
Monday evening at WAN-IFRA Get-Together

Meet the winners of this competition on 
paid-for apps for tablets and smartphones

10 October 2011, 18 h 
at the Media Port

www.wan-ifra.org/xma

WAN-IFRA Pre-IFRA Expo Studytour *
‘Lean production and automation’

FROM HAMBURG

TO VIENNA

03 – 07 OCTOBER 2011
FROM HAMBURG TO VIENNA

WWW.WAN-IFRA.ORG/EVENTS




